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Saale Zeilun
Fünfunddreiſzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annuahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenonimen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmak
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Arttkel
iſt nicht geſtattet
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Zollſchutz und techniſche Entwicklung
Einen intereſſanten Beitrag zu dieſer vielerörterten Frage

liefert nachſtehendes nur un weſentlich gekürztes Schreiven
welches dein Handelsvertragsverein aus Migliederkreiſen zu
gegangen iſt Der Autor ſelbſt Jnhaber einer großen und
bekannten Maſchinenfabrik ſchreibt über die angeſtrebte Erhöhung
der Maſchinenzölle

Der Maſchinenbau erfordert beſtändig fortſchreitende Ent
wicklung Man bezahlt in den Maſchinen nicht nur das ver
arbeitete Rohmaterial ſondern beſtimmt vielfach den Werth der
Maſchinen nach deren Leiſtungen wenigſtens bei allen Maſchinen
bei welchen vermöge beſſerer Bauart und Konſtrnuktion ein
beſſerer wirthſchaftlicher Effekt bei Benntzung erreicht werden
kann Bei rohen Konſtruktionen wie Brückenarbeiten Dach
konſtruktionen Bahnhofshallen Waſſerbehältern Keſſelſchmiede
arbeiten wird aber jener Vorzug gegenüber höheren Frachten
und günſtigerer Beſchaffung der Rohſtoffe und Halbfabrikale
nicht allzuſchwer ins Gewicht fallen Jm Spezialmaſchinenbau
jedoch entſcheidet der wirthſchaftliche Leiſtungswerth der Maſchinen
und dieſen mittels Beſtenernng zu treffen iſt ausgeſchloſſen

Der Jnduſtrielle muß um konkurrenzfähig zu bleiben die
leiſtungsfähtgſten Maſchinen haben Als ſolche haben ſich

B die neuerdings viel eingeführten amerikaniſchen Werk
zeugmaſchinen erwieſen durch welche theilweiſe ganz neue Be
arbeitungsmethoden in den deutſchen Maſchinenbau eingeführt
worden ſind Die größere Arbeitsgeſchwindigkeit derſelben
ihre vorzüglichen Werkzeuge die ausgiebige Benutzung der
Schleifarbeit und vor allem die Anſchmiegung der Maſchine an
die Art der auszuführenden Arbeit hat ihnen raſch Eingang
bei uns geſchafft Und thatſächlich ſind dieſelben in den letzten
Jahren des induſtriellen Aufſchwungs in Maſſen bei uns
importirt worden Der deutſche Maſchinenban konnte ſie in
den Jahren der Hochfluth raſch in die Werkſtätten einführen
und ſomit nicht nur ſeine eigenen Leiſtungen den erhöhten An
fordernngen entſprechend ſteigern ſondern durch Einführung
beſſerer Maſchinen in die Jndnſtrie auch hier beſſeren Arbeits
weiſen Eingang verſchaffen

Die amerikaniſchen Maſchinen ſind nicht ſo ſehr gekauft
worden weil ſie gering verzollt und billiger zu haben waren
als weil die mit dieſen Maſchinen geleiſtete Arbeit billiger kam
Der amerikaniſche Maſchinenbau verſteht es durch Beſchränkung
auf einzelne Speziglitäten und Maſſenproduktion dieſer nicht
nur das Produkt billiger ſondern guch bedeutend beſſer und
leiſinngsfähiger zu machen

Dazu kommt die raſche Liefernug meiſt vom Vorrathslager
die dem Jndnſtriellen zur Ansnutzung der Konjunktur faſt
unentbehrlich iſt Die deutſchen Maſchinen kommen meiſt an
wenn es zu ſpät iſt Forderten doch unſere deutſchen Werk
zeugma chinenfabriken zur Zeit des Beginns der Hochfluth
in der Maſchineninduſtrie Lieferzeiten von zwölf bis
fünfzehn Monaten Ohne die Einfuhr aus Amerika
wären wir in die ſchwierigſte Lage gekommen Sie hat aber
auch anregend gewirkt Es ſind in Dentſchland namhafte
Fabriken entſtanden welche erſtklaſſige Werkzeugmafchinen
amerikaniſcher Sauart herſtellen und amerikauiſche Arbeits
weiſe mit dentſcher Gründlichkeit und mit deutſchem theoretiſchen
Können vereinen Bereits bei Gelegenheit der Pariſer Welt
ausſtellung 1900 wurden die hervorragenden Leiſtungen des
deutſchen Werkzengmaſchinenbanes allſeitig anerkannt und dies
wird ſicher binnen abſehbarer Zeit die amerikaniſche Konkurrenz
aus Deutſchland verdrängen Hierin aber liegt ein hoher er
ziehlicher Werih

Der Maſchinenbau bedarf dauernder Auregung Seine
Leiſtungen auf dem Weltmarkt werden um ſo bedeutender ſein
je mehr er die Bedürfniſſe des Auslandes kennt den Kampf
mit den Erzengniſſen des Auslandes im eigenen Lande durch
macht Gelingt es ihm durch beſſere Leiſtung die Kon
kurrenz des Auslandes im eigenen Lande niederzuhalten
ſo iſt der Weg für die Konkurrenz im Auslande geebnet
Der Maſchinenfabrikant hat nach dieſer Richtung hin den
Vorzug vor vielen anderen Jnduſtrien Er kaun durch
Anfnahme neuer Jdeen und Erfindingen durch Ansprobiren
nener Arbeitsmethoden durch ſtändige Vervollkommnung ſeiner
Fabrikale ſich jederzeit das Uebergewicht über eine ansländfſche
Konlurre z in ſeiner Spezialität ſchaffen Dazu bedarf er
aber der ſtändigen Anregung Es iſt notoriſch daß in den
Ländern in welchen dieſe durch hohe Zölle ferngehalten wird

B in Frankreich der Maſchinenbau keine fortſchreitende
Entwicklung zeigt Die großartige Entwicklung unſerer elek
triſchen Jnduſtrie beruht weſentlich auf der Uebernahme
amerikaniſcher Erfindungen Ediſon Thomſon V uſw
Die neuerdings in Deutſchland hochentwickelte Jnduſtrie der
Einrichtungen für Transportweſen ſiützt ſich ebenſalls
auf amerikaniſche Erfindungen Hunt Bradley und andere
deren Verwerlhung von deutſchen Firmen übernommen
iſt Wenn daher der deutſche Maſchinenfabrikant durch Fabri
kation des Ausglaudes genöthigt iſt ſich rechtzeitig Ver
beſſerungen die im Auslande gemacht werden zu ſichern ſo iſt
das der beſte Schutz den er ſich ſelbſt gewähren kann zumal
die meiſten auswärtigen Erfinder deutſchen Fabrikanten nicht
nur die Licenz für Ansnutzung ihrer Patente in Deutſchland

ben ſondern vielfach auch für Rußland Dänemark SchwedenNorwegen die Schweiz und andere von Deutſchland aus
leicht zu verſorgende Länder

An Hand dieſer Geſichtspunkte und Erfahrungen wird der
deutſche Maſchinenban bedeutend mehr Werth auf Erleichterung
eines Abſatzes im Auslande insbeſondere nach den Nachbar

r legen müſſen als anf Erhöhung des Zollſchutzes für das
and

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Die Kaiſerin iſt geſtern in Rominten eingekroffen
Dem Weſtf Merk zufolge wird ſich ein Begleiter des

Prinzen Tſchun nach Münſter begeben um in deſſen Auf
trage am Grabe des Geſandten Frhrn v Ketteler drei Kränze
niederzulegen

Die Berathungen des Vörſenausſchuſſes
Zu den Verhandlungen über die Reform des Börſen

geſetzes wird uns von einem hervorragenden den
ſtrittigen Fragen völlig uninterefſirt gegenüberſtehenden Finanz
mann gefſchrieben

Der Börfenausſchuß hat ſich zwar nicht dazu verſtehen
wollen das Terminregiſter aufzuheben er iſt aber den
Bankiers doch ſo weit entgegengekommen daß dieſe voraus
geſetzt daß das Ergebniß dieſer Konferenz von den geſetz
gebenden Körperſchaſten ſauktionirt wird ſich wohl nunmehr
ausnahmslos eintragen laſſen werden Nach einem Reſumé
der Köln Ztg ſollen dieſe Verhandlungen eine Ueberein
ſtimmung darüber ergeben haben daß wenigſtens verſucht
werden ſoll den Kreis der Perſonen die den allen Grund
ſätzen von Treue und Glauben hohnſprechenden Differenz
einwand erheben können nach Möglichkeit einzuengen Dem
gemäß nahm man in Anusſicht daß neben denjenigen Perſonen
die in das Börſenterminregiſter eingetragen ſind künftighin
auch die in das Handelsregiſter eingetragenen Kaufleute ſowie
diejenigen den Differenzeinwand nicht mehr erheben können die
berufsmäßig oder gewohnheitsmäßig Börſen oder Bankiergeſchäfte
betrieben haben oder zum Beſuch einer Vörſe zugelaſſen
waren Der Antrag dagegen das Regiſter ganz abzuſchaffen
fand keinen Beifall Würde alſo der Vorſchlag des Börſen
ausſchuſſes Geſetzeskraft erlangen ſo ergäbe ſich folgender
Rechtszuſtand Der beauftragte Bankier Kommiſſionär muß
in das Terminregiſter eingetragen ſein ſein Kunde nicht falls
er in das Handelsregiſter eingetragen iſt oder zur Vörſe zu
gelaſſen iſt c Damit hat das Terminregiſter eine ganz
andere Bedeutung bekommen als es urſprünglich haben ſollte
Urſpräünglich ſollte wer nicht eingetragen war nicht ver
klagt werden können jetzt ſoll der nicht Eingetragene nicht
als Kläger auftreten dürfen Damals alſo Schutz des ver
meintlichen Schwachen jetzt eine Vorſchrift ohne weſentliche
Bedeutung Es wäre zweifellos viel einfacher geweſen den

Differenzeinwand zwiſchen Leuten auszuſchließen die ins
Handelsregiſter eingetragen ſind man hat den anderen Weg
gewählt well die Väter des Börſengeſetzes nicht pater peccavi

h Mien und hat den Bankkreiſen goldene Brücken
gebaut

Politiſches
Der Kaiſer begab ſich geſtern nachmittag von Rominten

aus zu Pferde und in der Uniform ſeines ruſſiſchen Grenadier
Regiments nach dem Grenzſlädtchen Wyſchtyten das am
26 Aug d J zum größten Theil durch Feuer zerſtört worden
war und hielt an die auf dem Marktplatze zuſammengeſtrömte
Bevölkerung folgende Anſprache

Se Majeſtät Kaiſer Nikolaus Euer erhabener Landesherr
Mein geliebter Freund hat von Eurem ſchweren Unglück ge
hört Er läßt Euch durch Meinen Mund mittheilen wie ſehr
ihn die Nachricht betrübt hat und läßt Euch ſein herzliches
Mitgefühl ausſprechen Aber noch mehr er ſendet Euch durch
Mich als Zeichen ſeiner landesväterlichen Fürſorge eine
Spende von 5000 Rubel die Jch Meinem bevollmächtigten
Forſtmeiſter v Saint Panl übergebe zur Vertheilung in Ge
meinſchaft mit dem Landrath v Luck und dem Komitee Jhr
erſeht hieraus wie das Auge Eures erhabenen Landesyaters
überall bis an die Grenzſtädte ſeines großen Reiches reicht
und wie ſein güliges warmes Herz für ſeine wenn auch noch
ſo entfernten Unterthanen ſchlägt Eurer Dankbarkeit und
Liebe für Enren Kaiſer und Vater werdet Jhr jetzt Ausdruck
geben indem Jhr mit Mir ruft Für den großen Herrn
Kaiſer Nilolaus Hurrah

Für die angenblicklichen deutſchruſſiſchen Beziehungen iſt dieſes
Vorkommniß außerordentlich bezeichnend

Die vorübergehende Anweſenheit des Reichskanzlers
im Kl Flottbeck bei Altona hatte der Pinneberger Kreistag
benutzt ihn zu einem Diner zu laden doch wohl nur in der
Hoffuung von dem Kanzler etwas Näheres über den Zolltarif
zu hören Graf Bülow enltäuſchte dieſe Hoffnungen aber nicht
unweſentlich Jn ſeiner Erwiderung auf den Kaiſertoaſt lobte
er den Landrath daß er das eigentliche politiſche Gebiet nicht
berührt habe Wenn er auch nicht behaupten wolle daß die
Politik unbedingt den Charakter verderbe was ſür ihn und ſeine
politiſchen Bernfsgenoſſen zu betrübend ſein würde ſo trinke
man in gegenwärtiger Zeit ſein Glas Wein doch in größerer
Ruhe wenn man die Politik zu Hauſe laſſe Der Reichskanzler
fügte aber doch hinzu er ſei überzeugt auch in allen weſentlichen
Punkten ſich mit ſeinen Tiſchgenoſſen zu verſtehen Jm Pinne
berger Kreiſe wären die drei großen Zweige des heimiſchen
Erwerbslebens vertreten die Landwirihſchaft welche ſich
vielfach in bedrängter Lage beſinde und der wir helfen
müſſen und wollen und werden die Jnduſtrie die
jetzt leider eine Zeit der Depreſſion durchmache und deren
Jntereſſen die ernſteſte und gewiſſenhafteſte Be
rück ſichtigung verdienten unſer welklumſpannender
Handel deſſen Hauptverkehrsader an dem Pinneberger Kreiſe
vorüberfließe Darum werde gerade dieſer Kreis Verſtändniß
für die wirthſchaftliche Politik der Regierung Sr Majeſtät des
Kaiſers haben welche jedem das Seine geben wolle getrenu dem
alten Hohenzollern ſchen Wahlſpruch Suum euique Es ſoll an
der Tafelrunde verſchiedene lange Geſichter gegeben haben als
dieſe Rede gehalten wurde a

Auch der Bundesrath ſieht der Berathung des Zoll
tarifungethüms mit geheimem Grauen entgegen Jn ſeinen
und in ihm naheſtehenden Kreiſen nimmt man und das ſicher
mit Recht an daß ſich ſchon die Berathung des Etats im
Reichstage zu einer ſehr umfangrelchen Kritik des Zolltarif
geſetzes und des Zolltarifs auswachſen wird Der Zolltarif

ſo glaubt man werde dann in toto an eine Kommiſſion ver
wieſen werden aus der er früheſtens im März oder April
nächſten Jahres herauskommen dürfte Daß es dann in einer
nnunterdrochenen Reihe von Sitzungen möglich ſein werde die
ungefähr 1000 Nummern des Zolltarifs zu erledigen gilt und
zwar wiederum mit Recht nicht gerade als ſehr wahr
ſcheinlich

Jm Handels miniſterinm begannen geſtern vormittag
die Beſprechungen mit den Sachverſtändigen aus
Jndnſtrie und Handel über den Zolltarif Geſtern waren
Vertreter der Papierbranche erſchienen heute ſollen die Holz
branche und weiterhin andere Gruppen folgen

Verwaltung und Rechtspflege
Der verantwortliche Redacteur des Berliner

Anarchiſtenblattes Neues Leben Polier Otto
Panzer wurde nachdem am Sonnabend in der Expedition
eine Hausſuchung ſtattgefunden hatte bei der in Abweſenheit
des Perſonals die Thür auf Anordnung der Polizei geöffnet
wurde geſtern verhaftet Die vorhandenen 16 Exemptare
der letzten Nummer mit den Artikeln über das Attentat gegen
MeKinley wurden beſchlagnahmt Auch bei ſämmtlichen
Zeitungsſpediteuren und Händlern wurde das Blatt konfiscirt

Parteinachrichten
Am Sonntag iſt die Gründung eines neuen Verbandes

evangeliſcher Arbeitervereine in Bochum erfolgt nach
dem infolge der bekannten Vorgänge und der Differenzen mit
dem Geſammtverbande der ſich für die national ſozialiſtiſche
Richtung des Pfarrers Naumann erklärt hatte eine große Anu
zahl evangeliſcher Vereine ans dem Rheiniſch Weſtfäliſchen Ver
bande ausgeſchieden war Dem neuen Verbande ſind in Bochum
34 Vereine ſofort beigetreten einige davon jedoch unter Vor
behalt weil ein formeller Beſchluß der betreffenden einzelnen
Vereine noch ausſteht ihr Beitritt iſt jedoch mit Sicherheit zu
erwarten Zum Vorſitzenden des zeuen Verbandes iſt der
nationalliberale Abgeordnete Franken gewählt worden

Heer und Flotte
Die Batavia, welche am vorigen Mittwoch in

Bremerhaven mit einem Transport des oſtaſiatiſchen Expeditions
corps ankam hatte nicht weniger denn 350 Typhus kranke
an Bord Die Zabl der Erkrankten iſt von 152 die in Takn an
Vord kamen während der Reiſe auf 350 geftiegen weshalb auch
der Offizier Speiſeſalon mit als Krankenſaal eingerichtet werden
mußte Täglich fand eine eingehende Unterſuchung aller Mann
ſchaften an Vord ſtatt und nur dieſer großen ärztlichen Umſicht
war es nach der Köln Ztg zu danken daß von dem über
2000 Köpfe ſtarken Transport nicht noch ein größerer Prozent
ſatz krank in die Heimath zurückgekehrt iſt 350 von 2000 alſo
jeder ſechſte Mann war krank Der Dampfer Batavla
bleibt drei Wochen in Bremerhaven um nach gänzlicher Ent
löſchung gründlich desinfizirt zu werden

Die amtliche Berl Korreſp erklärt beunruhigende
Nachrichten in der Tagespreſſe über das Auftreten von
Krankheiten insbeſondere Ruhrepidemien auf den
Truppenübungsplätzen ſiehen nicht mit den thatfächlichen
Vorgängen im Einklang Ruhr wurde nur auf dem Uebungs
platz Döberitz in epidemiſcher Verbreitung beobachtet und trat
dort in ſehr ernſter Form auf ſo daß mehrere Todesfälle zu
beklagen waren Trotzdem die Militärbverwaltung nichts ver
ſäumte um den Urſprung der Seuche zu ermitteln und trotz
der Heranziehung wiſſenſchaftlicher Autoritäten ließ ſich die erſte
Anſteckungsquelle nicht nachweiſen Ende Auguſt hatte die
Epidemie ihren Höhepunkt überſchritten und iſt jetzt im Erlöſchen
begriffen Auf anderen Uebungsplätzen kamen ernſtere Er
krankungen nicht vor Darmkatarrhe werden alljährlich zur Zeit
der Truppenübungen beobachtet Wie die Heeresverwaltung ſich
die Verhütung von Epidemien angekegen ſein läßt zeigen die
umfaſſenden Vorſichtsmaßregeln anläßlich der Rückkehr der
Truppen aus China Schon im Frühjahr wurde ein Baracken
lazareth in Bremerhaven aufgeſchlagen wo die Rekonvalescenten
ärztlich beobachtet wurden Vor der Auflöſung auf dem Truppen
übungsplatz Munſter werden ſämmtliche Transporte einer Ueber
wachung unterzogen Niemand wird entlaſſen der nicht nach
ärztlicher für geſund befunden iſt Bei der Ankunft
in Munſter erhalten Offiziere und Mannſchaften Bäder und neue
Kleidung Die mitgebrachten Gepäckſtücke und Uniformen werden
desinfizirt

Die Ankunſt des aus China zurückkehrenden Bataillons des
deutſchen zweiten oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiments in
Wien erfolgt am 27 d M Das Batalllon wird bei der An
kunft vom Corpskommandanten Grafen Nexhüll und ſeinem
Stabe erwartet und in die Kaſerne geleitet Die Abfahrt erfolg
am 29 Sept

Verſammlungen und Kongreffe
Jn der geh in München begonnenen Generaiverſamm

lung des Vereins für Sozialpolitik wurde Profeſſor
Brentano zum erſten Vorſitzenden der öſterreichiſche
Seklionschef v Jnama Sternegg zum zwelten und Staats
miniſter Freiherr v Berlepſch zum dritten Vorſitzenden ge
wählt Profeſſor Brentano leitete die Verhandlungen mit einem
Vortrag über die Ziele des Vereins ein Der Verein ſagte er
hierin ſei ein wiſſenſchaftlicher kein polillſcher Verein und laſſe
jede Anſchauung zum Ausdruck kommen Miniſter Freiherr
v Feilitzſch begrüßte die Verſammlung im Namen der
bayeriſchen Regierung Bürgermeiſter Brunner im Namen
der Stadt München Profeſſor Schmoller gedachte der ver
ſtorbenen Mitglieder insbeſondere des Staatsminiſters von
Miquel Hierauf wurden verſchiedene Vorträge über dle
Wohnn ugsfrage gehalten Ueber dieſes Thema ſprach
zuerſt Profeſſor Fuchs aus Breslan der eine Wohunngs

eſetzgebung für Deuiſchland und die Herſtellung kommunalere zur Beſeitigung des Schlafſtellenweſens empfahl
Proſeſſor Philippovilch aus Wien beſprach das Verhältniß
der Bodenfrage zur Wohnnngéfrage Landesralh Broudte
aus Düſſeldorf verlaugte genaue ſtatiſtiſche Erhebungen und Tin
führung von amtlichen Wohnungsinſpektlonen An dieſe Vor
träge ſchloß ſich eine längere Debatte über dieſen Gegenſtand
woran ſich vierzehn Redner betheiligten
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Soziagldemokratiſcher Parteitag
Lübeck 283 September

Die heutige Sitzung begann mit der Begrüßung der aus
ländiſchen Sozialdemokraten Jn dem Geſchäftsbericht des ſozial
demokratiſchen Parteivorſtandes betonte der Abgeordnete Pfann
kuch daß dem Wunſche nach Einleitung einer Agitation für
den Achtſtundentag gegenwärtig nicht entſprochen werden
könne da man mit den Verhältniſſen rechnen müſſe angeſichts
der Thatſgche daß Hunderttauſende von Arbeitern unter der
gegenwärtigen Kriſis zu leiden haben Das Hemd liegt uns
näher als der Rock So lange die polniſchen Sozial
demokraten ſich der deutſchen Parteiorganiſation nicht an
gliedern müſſe der Parteivorſtand jede Verhandlung mit ihnen
abbrechen Als Pfannkuch die Hoffnung ausdrückte daß die
polniſchen Genoſſen die Notbwendigkeit der Angliederung an

h einſehen würden ertönten Rufe Niemals
niemals

Jn ſeinem Kaſſenbericht theilte der Abg Geriſch mit
daß vor einigen Wochen der Rentner Schmitz in Aachen ſein
Vermögen das aus 40,000 M in Werthpapieren beſtand den
Genoſſen Auer Bebel und Singer vermacht habe Dieſe hätten
im Sinne des Erblaſſers die Erbſchaft der Partei
kaſſe überwieſen Geriſch klagte daß viele Wahlkreiſe in die
Centralkaſſe keine Beiträge leiſten Eine ganze Neihe Wahl
kreiſe die Reichstagsabgeordnete gewählt hätten haben nicht
einen Pfennig beigeſteuert ſo daß ſogar die Diäten für
ihre Abgeordneten von der Centralkaſſe getragen
werden müßten Zu dieſen Drückebergern gehörten ſogar die
allerwohlhabendſten Kreiſe 20 andere Wahlkreiſe hatten im
ganzen 4251 M gezählt während die Parteikaſſe an deren Ab
geordnete 12,957 M an Diäten gezahlt habe

Von verſchiedenen Seiten wurde getadelt daß der Partei
vorſtand die Beziehungen zu den polniſchen Sozialdemokraten
abgebrochen habe Hengſtbach Köln beſtritt andererſeits den
Polen das Recht für ſich eine Extrawurſt zu beanſpruchen
Man wolle die Polen mehr zu Polen als zu Sozialdemokraten
erziehen Roſa Luxemburg bezeichnete es als Lug und Trug

daß die polniſchen Sozialdemokraten mit den deutſchen Sozial
demokraten zuſammen arbeiten wollten Es handle ſich nur um
eine Handvoll Krakehler die Platz auf einem Sopha hätten

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Nach einer Meldung aus Kapſtadt verlautet dort die Buren
beabſichtigen nach erneuter Jnvaſion die offizielle Annektirung
der Kapkolonie und Natals zum Zwecke der Durchführung
des bevorſtehenden ſorgfältig vorbereiteten allgemeinen
Aufſtandes der Kapholländer Die Kommandos
unter Kruitzinger Dewet und Botha ſollen einen gleichzeitigen
Vormarſch in Natal und der Kapkolonte ausführen

Drei Buren darunter ein Neffe des Generals Joubert ſind
in der Nacht vom 20 September aus dem Lager der
Gefangenen zu Bermüda entflohen und gelangten nach
einem unwegſamen dicht bewaldeten Gebiet Sie ſind noch nicht
wieder ergriffen worden

Die Zuſtände in der Kapkolonie ſchildert ein Brief an
den Londoner Daily Expreß aus Kapſtadt wie folgt Das
anze holländiſche Element in der Kapkolonie ſei in Aufruhr
apſtadt ſelbſt iſt voller Rebellen und bereits ſeit

Wochen in Vertheidigungszuſtand geſetzt Die Stadtwachen von
Kapſtadt mußten ihre Magazingewehre ausliefern da man ihrer
Loyalität nicht traut Der Feind iſt an beiden Küſtenlinien und
drang bis 40 engliſche Meilen vor Kapſtadt Der Hafen der
Moſſel Bucht muß von engliſchen Kriegsſchiffen beſchützt werden
alle irgend entbehrlichen Truppen wurden von Kapſtadt
requirirt um die Bahn ſüdlich von Matjesfontein zu ſchützen
Die Delcgirten welche dem Herzog von Cornwall
in Kapſtadſt huldigten wurden 25 engliſche Meilen von der
Moſſelbucht auf ihrem Heimwege nach Ondtshoorn von
Scheeper s Kommando gefangen genommen Daß die
Lage ſehr kritiſch iſt beſtätigt auch folgende Kapſtadt
Meldung Der Kreuzer Barracouta iſt in Simonstown ein
getroffen alle verſügbaren Mannſchaſten von ſeiner Beſatzung
werden in den Vertheidigungswerken zum Schutze der
Moſſel Bai Verwendung finden Der Kreuzer Gibraltar
wird in der nächſten Woche erwartet

Gerüchtweiſe verlautet Krüger werde eine beſondere
Geſandtſchaft zum neuen amerikaniſchen Präſidenten
Rooſevelt entſenden

Oeſterreich Ungarn
Beil dem deutſchen Feſt in Littau in Mähren wurden auf

die Feſttheilnehmer aus dem Gebüſch 6 Schüſſe abgefeuert
es wurde aber niemand getroffen Eine Escadron Kavallerie iſt
nach Littau abgeſandt

Niederlande
Die Beſprechung des Miniſterpräſidenten Kuyper

mit den Burendelegirten Fiſcher Weſſels und
Bolmarans diente dem Zweck eines erſten amllichen
Zuſammentreffens des neuen Kabinetscheſs mit den anerkannten
Vertretern der ſüd afrikaniſchen Republiken

Mit Bezug auf das von den Burenvertrekern dem ſtändigen
Verwaltungsrath des internationalen Schiedsgerichts unterbreitete
Erſuchen um Herbeiführung eines Schiedsſpruchs
wird in gut unterrichteten Kreiſen als ſicher angenommen daß
dieſe Körperſchaft die eine bloße Verwaltungsbehörde iſt ſich
werde für unzuſtändig erklären müſſen

Frankreich
Die Karthäuſer und Prediger fügten ſich den Forderungen

der Regierung
Montenegro

Schon wieder einmal hat ſich ein Grenzzwiſchenfall er
eignet Auf einen dem Fürſten gehörigen kleinen Dampfer
wurden bei einer Fahrt anf dem Skutariſee in der Nähe der
türkiſchen Ortſchaft Sterebetſch von ungefähr 20 Perſonen aus
dem Hinterhalt zahlreiche Schüſſe abgegeben es wurde nie
mand verletzt Die montenegriniſche Regierung proteſtirte
energiſch gegen dieſen Angriff und gegen die Verletzung der
montenegriniſchen Fahne

Nordamerika
Wie die Blätter aus Chicago berichten wurden dort heute

die in Haft genommenen Anarchiſten wieder in Freiheit
geſetzt da keine Schuldbeweiſe gegen ſie vorlagen

Halle und Umgegend
Halle 24 Sept

Die StadtverordnetenVerſammlung ſprach in
ibrer geſtrigen Sitzung zunächſt die Nachbewilligung von
200,000 M für das ſtäd tiſche Elektricitätswerk aus
ſo daß ſich die Geſammtkoſten bis jetzt auf 2,860,000 M ſtellen
und bewilligte den Verkauf von Bauland am Wettinerplatz
für die Verſicherungs Geſellſchaft Jduna Es
kommen dabet zwei Banblocks der eine von der Hohe und

chmelzerſtraße eingeſchloſſene etwa 5000 qm groß Kauſpreis
pro qm 37 der andere an der Ecke des Platzes und der
Adolfſtraße belegen 4100 qm groß Kauſprels pro qm 30 in
Vetracht Für die Lehrerin Frl Pfitzner werden 120 M

Vertretungskoſten nachbewilligt
ſteiges auf der Weſtſeite der Reilſtraße von der Vöckſtraße zur
Adolfſtraße wird beſchloſſen und dafür 6500 M ausgeworfen
ferner die Neupflaſterung des weſtlichen Theiles des Graſewegs

Die Regullirung des Bürger

von der Salzſtraße bis zur Olegriusſtraße Koſtenpunkt
2700 Mark ſowie die Neupflaſterung der Gr Wallſtraße von
Nr 17 für den Preis von 12,500 M Desgleichen genehmigt
die Verſammlung die Neupflaſterung der Berlinerſtraße von
der 2 Eiſenbahnbrücke bis 34m weſtlich der Eiſenbahnbrücke und
die Neupflaſterung der Landwehrſtraße bis zum Riebeckplatz
wofür 17,000 bezw 21,414 M nach den Vorſchlägen der Bau
kommiſſion bewilligt werden Auch für die Parkſtraße wird
eine Neupflaſterung beſchloſſen man will dabei inſofern das
Straßenprofil ändern als man den Fahrdamm in der wenig
befahrenen Straße etwas verſchmälert und dafür den Bürger
ſteig verbreitert und mit Alleebäumen verſieht Die Verſammlung
gewährt dafür 5900 M Die Petition des 3 Kommunalen
Vereins Regnlirung des Moritzkirchhofes wird durch Ueber
gang zur Tagesordnung erledigt Auf die Anfrage Döhler
wegen der Gasexploſion in der Zwingerſtraße
theilt Herr Stadtrath Pfeffer mit daß ein Verſehen der
ſtädtiſchen Angeſtellten nicht vorliege ſondern ein bedauerlicher
Zufall Der ſozialdemokratiſche Antrag 2000 M ſtädtiſche Bei
hilfe für das Arbelterſekretariat zu bewilligen wird abgelehnt
die Prüfung der Einſprüche gegen die Wählerliſten bis zur
nächſten Sitzung vertagt und dafür zur Vorberathung eine
5gliedrige Kommiſſion gewählt Den Waſſerlieferungsvertrag
mit dem Landgeſtüt den ſ Z die Gemeinde Cröllwitz geſchloſſen
beſchließt man aufzuheben und Kreuz eine einmalige Entſchädigung
von 2000 M anzubieten Ferner waren noch zwei Jnitiativ
anträge eingegangen von denen der erſte lautet Welche
Schritte hat der Magiſtrat gethan um dem Beſchluſſe der
Stadtverordneten betreffend Begebung von Bauſtellen
auf Erbbaurecht nachzukommen Der zweite verlangt die
Entſchädigung der Gewerbegerichtsbeiſitzer für verſäumte Arbeits
ſtunden auf 4 M heraufzuſetzen Beide Anträge ſollen in
nächſter Sitzung erledigt werden

Gewerbegerichtswahl Bei der geſtern ſtatt
gehabten Gewerbegerichtswahl wurden 344 Stimmen für die
Arbeitgeberliſte der Bürgerpartei abgegeben während die
von ſozialdemokratiſcher Seite aufgeſtellten Kandidaten für
Arbeitgeberbeiſitzer es auf 207 Stimmen brachten Gewählt ſind
ſomit als Arbeitgeberbeiſitzer ſür das Gewerbegericht die Herren
Bauunternehmer Hermann Meiſe Triftſtr 13 Lohgerberei
beſitzer Hermann Cammerrath Lilienſtraße 11 Friſeur Eduard
Driebe Gr Ulrichſtr 58 Bautechniker Paul Möbins Mauer
ſtraße 15 Manrermeiſter Otto Lingesleben Magdeburgerſtr 64
Fabrikdirektor Hermann Pantzer Glauchaerſtr 71 Steinſetz
meiſter Karl Reinitz Dryanderſtr 18 Hotelier Paul Sünder
hauf Markiplatz 8 Pelzwaarenfabrikant Otto Voigt Schmeer
ſtraße 21 Kauſmann Otto Weſtphal Ankerſtr 15 Hotelier
Wilhelm Stünkel Leipzigerſtr 57 Bäckermeiſter Otto Günther
Zenkerſtr 11 Böttchermeiſter Reinhold Otto Schülershof 1
Fabrikant Erich Eberius Delitzſcherſtr 22 Fabrikant Ludwig
Kathe Poſtſtraße 9/10 Schuhmachermeiſter Bernhard Arndt
Henriettenſtr 22 Hotelier Ernſt Käppel Gr Steinſtr 37 Tief
bauunternehmer Karl Fallnich Freiimfelderſtr 4 Kaufmann
Hugo Meſſing Georgſtr 3 Die unterlegenen Kandidaten ſind
Hermann Eilfeld Bäckermeiſter Böllbergerweg 11 Friedrich
Emmer Banunternehmer Schmelzerſtr 36 Friedrich Hünſch
Bauunternehmer Gr Brunnenſtraße Guſtav Rappſilber Bau
unternehmer Bernhardyſtr 28 Auguſt Groß Zeitungsverlkeger
Geiſtſtr 5 Alfred Jähnig Geſchäftsſührer Viktoriaplatz 3 Karl
Wagner Schneidermſtr Unterberg 8 Guſtav Mandel Schneider
meiſter Harz 12 Wilhelm Ende Schneidermſtr Marthaſtr 24
Paul Siering Schuhmachermſtr Adolfſtr 7 G J Hermann
Schadc Klempnermeiſter Gr Brauhausſtr 11 Karl Beyer
Cigarreufobrikant Pfännerhöhe Paul Schäfer Gärtnerelbeſitzer
Ludwigſtr 18 Karl Reiwand Tiſchlermeiſter Göbenſtraße 23
Joſef Streicher Reſtauratenr Kleine Ulrichſtr 36 Fritz Sachſe
Reſtaurateur Liebenauerſtr 4 Franz Kretſchmann Banunter
nehmer Eichendorffſtr 26 Georg Gerig Geſchäftsführer Witte
kindſtr 36 T Wilhelm Banſe Geſchäftsführer Kreisſtr 5
Aus Arbeitnehmerkreiſen war nur eine Liſte aufgeſtellt
auf die ſich 2947 Stimmen vereinigten Sie ſetzt ſich wie folgt
zuſammen Bildhauer Willy Koppe Buchbinder Alfred Sannecke
Buchdrucker Albert Naß und Friedrich Büttner Fabrikarbeiter
Paul Meuſch Handels und Transportarbeiter Louis Emmer
Holzarbeiter Max Schnabel und Paul Döring Korrektor Karl
Krüger Maurer Hermann Seifert Karl Deege und Karl
Degenkolbe Metallarbeiter Br Rammler Wilh Marx und
Fr Ferdinand Müller Louis Bieler Schuhmacher Friedrich
Malz Zimmerer Franz Maurer und Karl Hampel

Norddeutſche Kunappſchaſts Penſionskaſſe
Jnvaliden und Alt Verſ Anſt Nr 33

Der uns für das Jahr 1900 vorliegende Geſchäſtsbericht zeigt
wiederum eine ganz bedeutende Vermehrung der Einnahmen und
Ausgaben gegen das Vorjahr Das Statut der Penſionskaſſe
hat infolge des neuen Geſetzenkwurfes vom 13 Juli 1899 eine
Umarbeilnng erfahren müſſen ſchlleßt ſich aber eng an die Be
ſtimmungen des Gefetzes Die Kaſſe umſaßt z Zt durch den
erfolgten Hinzutritt des Tangerhütter Knappſchafts Vereins nun
mehr die Bezirke von 21 Knappſchaftsvereinen und waren im
Laufe des Jahres 142,514 Perſonen mit zuſammen 4,847,224
Wochen bei der Kaſſe gegen Jnvalidität und Alter verſichert
Jm Vorjahre betrug dieſe Zahl 119,758 Perſonen mit 4,279,963
Wochen

Die Einnahmen betrugen

an Beiträgen 1292,099,80 Mkan Zinſen 2906,850,01das Reich überwies 235,371,35
znſ 1,791,527,T6 M

An Ansgaben ſtehen dem gegenüber

Jnvalidenrenten 6563,237,39 MkFrankenrenten 5281,63Altersrenten 76,808,92Antheile an fremden Renten 110,423,14
Beitragserſtaltungen

inſolge Heixat h 710,53ufall 7 J 9 332,52e Tod J e 19,711,63zuſ 776,005,76 Mk
Außerdem wurden infolge des auf Koſten der Kaſſe über

nommenen Heilverfahrens verausgabt
in der Knappſchafts Heilſtätte Sölihayn 131,219 67 M
in re ehe vbrigen während der 10,359 70

ür Unterſtützung der Angehörigen während dernern n t 32,981 11
zuſ 224,560 48 M

Heilbehandiung

denen eine Einnahme durch Zuſchüſſe der Knappſchafts Vereine c
von 54,461 67 M gegenüberſteht

Ferner wurden verausgabt
für Verwaltungskoſten

ärztliche Atteſte
de

Beltragserhebung und Kontrolle

3 53,824 97 M
317955
1853 47

46,637 62

m T05 r M1,836,825 84 M

i Iös o
726,919 59 M
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Die Relneinnahme betrug
Reinausgabe

ſo daß ein Ueherſchuß von
verblieb

Zuzüglich der in den Vorjahren angeſammelten Kapitallen
betrug das Sondervermögen der Anſtalt aa n rn ſ m Jahresſchluß

lüch die Zahl der Rentenbewerber weiſt wiederum ebeträchtliche Steigerung gegen die Vorjahre auf ine ganz
An Anträgen auf Gewährung einer Jnvalidenrente gingen

1025 ein ſo daß zuzüglich der im Jahre 1899 unerledigt ge
bliebenen 17 Anträge 1042 vorlagen Von dieſen wurden 871
bewilligt 75 abgelehnt 16 anderweit erledigt und 11 blieben
nnerledigt Von den abgelehnten Anträgen würden noch 12 von
den Schiedsgerichten anerkannt ſo daß im ganzen 883 Jnvaliden
renten im Jabresbetrage von 151,285,80 oder im Durch
ſchnitt von 171,83 M bewilligt worden ſind

Jn Fortfall kamen infolge Todes und aus anderen Gründen
398 Jnvalidenreuten ſo daß die Kaſſe am 1 Jannar 1801 mit
4114 Jnvalidenrenten im Jahresbetrage von 592,127,20 M be
laſtet war mithin eine Zunahme von 485 Renten

An Krankenrenten infolge Ablaufs der 26 Krauken
woche wurden 69 bewilligt im Jahresbetrage von 11,560,80 M
oder im Durchſchnitt 167,55 M Jn Fortfall kamen davon 41
ſo daß am Jabresſchluß noch 28 Krankenrenten im Jahres
betrage von 4784,40 M vorhanden waren

Altersrenten wurden einſchließlich der beiden aus dem
Vorjahre unerledigt übernommenen Anträge von 63 Verſicherten
beanſprucht von denen 55 anerkannt 7 abgewieſen und 1 uner
ledigt blieb Der Jahresbetrag dieſer Renten betrug 9612,60
alſo im Durchſchnitt 174,80 M Jn Fortfall kamen 47 Htenten
ſo daß am Schluſſe des Jahres 458 Altersrenten im Jahres
betrage von 76,228,80 M vorhanddn waren

Jm ganzen ſind ſeit Beſtehen der Kaſſe
6147 Jnvalideurenten im Jahresbetrage von 861,808,80 M

69 Krankenrenten 11,560,80779 Altersrenten 126,137,40bewilligt worden
An Beitrags Erſtattungs Ankrägen gingen ein

a Jnfolge Todes 383 Anträge außerdem waren noch 8 als
unerledigt aus dem Jahre 1899 übernommen Von dieſen
391 Anträgen wurden 369 anerkannt 17 abgelehnt bezw
anderweit erledigt und 5 blieben unerledigt

b Jnfolge Verheirathung 24 Anträge außerdem waren noch
3 aus dem Vorjahre als nnerledigt übernommen Von dieſen
n ginträgen wurden 26 anerkannt während 1 unerledigt

eb

c Jnfolge Unfall gingen 14 Anträge ein
erkannt und 8 abgelehnt wurden

Das Heilverfahren wurde im Laufe des Jahres von 521 Ver
ſicherten beantragt während noch 83 Anträge aus dem Vorjahre
zur Behandlung vorlagen

Zur Behandlung gelangten für eigene Verſicherte 3888 Fälle
in der Heilſtätte Sülzhayn und 62 Fälle in anderen Heilſtätten
Dieſe 450 Pfleglinge wurden in 30,314 Pflegetagen behandelt
wofür 170,098,81 M oder im Durchſchnitt 5,61 M aufgewendet
wurden Außerdem wurden noch 72 Pfleglinge anderer Ver
ſicherungsanſtalten in Sülzhayn behandelt Das Ergebniß der
Heilbehandlung entſpricht im allgemeinen den geſtellten Er

wartungen rEin Beweis wie ſegensreich die Kaſſe wirkt iſt der daß die
Verſicherten im Laufe des Jahres 1900 ſchon 211,009 M mehr
erhalten haben als von ihnen gezahlt worden iſt

Der Betrieb der Heilſtätte Sülzhayn unterſteht dem Stabs
arzt Dr Kremſer und der Oberſchweſter Luiſe Baumann welche
mit unermüdlichem Eifer und vorzüglichem Erfolg ſich der
Kranken ſtets angenommen haben

v

wovon 6 an

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Der Profeſſor an der Univerſität Berlin Geh Juſtiz

rath Pernice früher in Halle iſt geſtern geſtorben
Dr J Precht der außerordentliche Profeſſor für Phyſik

r wurde an die techniſche Hochſchule in Hannover
erufen

Geh Regierungsrath Prof Dr Gottfried Galle der
Senior der Profeſſoren an der Univerſität Breslau feiert am
15 Oktober das 50 jährige Jubiläum ſeiner akademiſchen Lehr
thätigkeit Die bedeutendſte Entdeckung des berühmten Aſtro
nomen welche ihm einen Weltruf verſchaffte iſt die Entdeckung
des Planeten Neptun auf Grundlage von Berechnungen die
daſt Profeſſor Levarrier an der Pariſer Akademie angeſtellt

atte

WWJV Jò J
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Das Expeditionsſchiſf Matador iſt wie der
Hamburgiſche Korreſpondent meldet nach 13mongtiger Ab

weſenheit von der Nordpol Expedition unter Führung des
Stenermanns Dreßler nach Hamburg zurückgekehrt Der Führer
der Expedition Kapitän Bauendahl der zuvor noch eine Rund
reiſe durch Norwegen unternimmt kehrt erſt in drei bis vier
Wochen zurück Der Geſundheitszuſtand der geſammten Mann
ſchaſt iſt gut

Geſtern vormittag 10 Uhr begannen im großen Saale des
Konzerthanſes zu Hamburg die Hanuptverhandlungen der
73 Verſammlung deutſcher Naturforſcher und Aerzte
Prof Dr Voller eröffnete die Verſammlung mit einem Rückblick
anf die Verſammlungen von 1830 und 1876 und brachte auf
den Kaiſer den Freund und Förderer von Kultur und Wiſſen
ſchaft ein Hoch aus in das die Anweſenden begeiſtert einſtimmten
Auf Vorſchlag des Medizinalrathes Dr Reinke wurde ein Be
grüßungstelegramm an den Kaiſer geſandt Dann hielten Bürger
meiſter Hachmann namens des Senats und der Stadt Hamburg
Geheimrath Prof Dr Neumayer namens der wiſſenſchaftlichen
Geſellſchaſten Anſtalten und Jnſtitutionen Begrüßungsreden

reiteten Empfang Hierauf hielten Profeſſor Lecher Prag einen
Vortrag über die Hertz ſche Entdeckung elektriſcher Wellen und
deren weitere Ausgeſtaltung und Profeſſor Th Boveri Würz
burg einen Vortrag über das Problem der Befruchtung

Zu dem Kapitel Künſtler und Kritiker bietet
Weimar wo die Künſtlerſchaft beſonders empfindlich ſein darf
wieder einmal einen hübſchen Beitrag Als vor einigen Tagen
in der Weimariſchen Zeitung über das jüngſte BuſoniKonzert
ein Referat erſchienen war in dem der Sängerin Frau
Margarethe Voye die in dem Konzert mitgewirkt hatte für
ihre Leiſtungen eine abfällige Kritik ertheilt wurde erſchien am
Vormittag darauf eine Perſönlichkeit auf der Redaktion genannten
Blattes riß die Thür ungeſtüm auf und ſchrie Herrn Redacteur
Asmus mit etwa ſolgenden Worten an Sie frecher Hund wie
konnten Sie ſich erlauben ſolche Recenſion über Frau Boye zu
bringen uſw Dabel ſchwang der ungeſtüme Menſch einen Stock
als ob er noch ſchlagende Beweiſe ſeiner Wuth beibringen
wollte Als der Redacteur ihm Ruhe und Anſtand bedeutete
verſchwand der Mann fluchend aus dem Raume Die Frage
wer der rohe Gaſt geweſen ſei iſt bisher leider nicht gelöſt
Der betreffende Mann machte den Eindruck eines Künſtlers er
ſrug bellgrauen Anzug und hellgranen Hut Vielleicht vermag
Herr Vnuſoni im allgemeinen Jntereſſe falls er die Perſönlich
keit kennt Auskunft über dieſelbe zu geben Den Ausfälligkeiten
gegen die Preſſe ſeitens unzufriedener Künſtler muß ein Ende
bereitet werden Wir müſſen aber die öffentliche Anklage wieder
holen daß in Weimar Gemeinheiten gerade von ſolchen Stelleu
aus Vorſchub geleiſtet wird an denen man die Würde in ganz
beſonderer Weiſe wahren und hüten ſollte Eine Korruption
der Rechtsbegriffe iſt dann die Folge

Das neu gegründete ober ſchleſiſche Volkstheater
wird am 9 Oktober im Hotel Graf Reden zu Königsbütte er
öffnet Gegeben wird Has Feſt der Handwerker von Angely
Jede Werksverwaltung die auf eine Theatervorſtellung refleltirt

dat hierfür 100 M zu zahlen

Prof Dr Hertwig München dankte für den von der Stadt be
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D Gerichtsverhandlungen
e Schwurgericht zu HalleHalle 28 Sept
te begann am Kgl Landgexicht die fünfte diesjähriged tgeridis Periode Den Vorſitz führt Herr Landgerichts

rath Vr jur Gſefeke Als Veiſißer fungirten Hexr Land
erichtsrath Knibbe und Herr Landgerichtsrath Lehmann
je Kal Staatsanwaltſchaft war vertreten durch Herrn Ge

Achts Aſſeſſor Hanf en Geſchworene ſind die Herren Fabrit
direktor Alberi Holz Radewell Fabrikbeſitzer rledrich
Trä ge Zörbig Regierungs Baumeſſter Adolf Hö chele

alle Gutsbeſitzer Guſtav Pfeffer Werderthau bei Zörblg
äckermeiſter Guſtav BarthbHalle Gutsbeſitzer Oskar
ch röterBrehna Gutsbeſitzer Ludwig Gumpel Bieſen

ſei Delitzſch Rentier Franz RüblDelitzſch Kaufmann Franz
von Kleinforgen Halle Oberſteiger a D Friedrichenz es Schlettan bei Halle Bautechniker Friedrich Beck

alle Oberſteiger Friedrich Hut h Leimbach bei Mangsfeld
Fabrikdirektor Arno Schumann Nietleben Obervogt Max
Kohlweyer Leimbach bei Mansſeld Kaufmann Guſtav
Fleiſſcher Sandersdorf bei Bitterfeld Berg Jngenieur
Friedrich Zimmermann Halle Rentier Ottomar
Re ichardt Brehna Gutsbeſitzer Einil KerlVolkmaritz bei
Eisleben Ziegeleibeſitzer Robert BeckerBraunſchwende bei
Wippra Oberamtmann Wilbelm Scheller Halle
Troiha Bankbuchhalter Hugo Borrmann Halle
Kaufmann und Fabrikdirektor Max Schneider Halle
Privatier Hermann ArndtDelitzſch Rentier Chriſtian
Schultze Landsberg bei Halle Gutsbeſitzer Edmund
Schöllner Holleben Ober Poſt Aſſiſtent Karl Oſchatz
Halle SchulJnſpelktor Julius Trebſt Halle Rentier Franz
Arnold Eisleben Ausgelooſt wurden die Herren Scheller
Fleiſcher Becker Barth Schöllner Beck Kerl Kohlweyer Oſchatz
Gumpel Trebſt Zimmermann Zur Verhandlung kam ein Fall
Kindesmord Angeklagt war die Dienſtmagd Augnſte
Grumbach aus Döbern bei Bitterfeld Sie wurde vorgeführt
aus Unteriuchungshaft iſt aus Pouch bei Bitterfeld gebürtig
198/ Jahre alt bisher unbeſtraft Die Anklage legte ihr zur
Laſt am 31 Auguſt d J in Döbern ihr uneheliches Kind gleich
nach der Geburt vorſätzlich getödtet zu haben Die An
geklagte war geſtändig und ließ auch erkennen daß ſie Reue
über ihr Verbrechen einpfand Es war die alte Geſchichte
Liebe Fehltritt Verzweiflung Verheimlichung und Verbrechen
Die Angeklagte diente ſeit 2 Jahren beim Gutsbeſitzer Mörtzſchke
in Döbern ünd hatte während dieſer Zeit ein Verhältniß mit
dem Dienſtknecht Mathes ans Niemegk bei Bitterfeld angeknüpft
woraus nalürliche Folgen entſtanden waren Wie die Angeklagte
angab habe ſie den Mathes über ihren Zuſtand recht
zeitig in Kenntniß geſetzt und ihn gefragt wie
er ſich betreffs ſeiner Verpflichtungen zu dem zu
erwartenden Kinde verhalten wolle er habe aber erklärt nicht
der Vater zu ſein und nichts zahlen zu wollen Jhre Angaben
brachte die Angeklagte meiſt unter Weinen und Schluchzen
hervor Von ihrer Mutter ſeien ihr Vorwürfe wegen ihres
Zuſtandes gemacht worden ſo daß ſie gedacht habe ſie werde
zu Hauſe keine Aufnahme finden Am 31 Auguſt nachmittags
hatte ſich das Mädchen unter Vorſchützen heftigen Unwohlſeins
vormittags in ihre Bodenkammer begeben und zu Frau Mörtzſchke
auf deren Frage was ihr fehle geantwortet ſie wiſſe es nicht
Dort iſt dann am Nachmittag das Kind geboren Die Mutter
hatte es in ihr Bett gelegt zugedeckt und ſich ebenfalls zurück
ins Bett begeben worauf ſie die Nacht zugebracht Um 11 Uhr
nachts habe ſie ſo erklärte die Angeklagte das Kind noch
mehr zugedeckt und ungefähr gegen 5 Ubr am nächſten Morgen

Sonntag wahrgenommen daß ihr Kind todt war Als es
geboren war habe es gelebt geſchrien und ſich bewegt Jhrer
Dienſtherrin habe ſie von dem Vorgange nichts geſagt das todte
Kind eingewickelt in ihrem Bette verſteckt und die Abwefenheit
ihrer Dienſtherrſchaft am Sonntag Nachmittag dazu bennutzt die
Leiche in Mörtzſchke s Garten zu vergraben Dort war nachdem
Frau Mörtzſchke durch andere Leute auf den veränderten Zuſtand
ihres Dienſlmädchens aufmerkſam gemacht worden und die
Grumbach auf bezüglichen Vorhalt das Vergraben der Kindes
leiche eingeräumt hatte von Frau Mörtſchke das todte Kind
herausgeholt und über den Vorgang Anzeige erſtattet
worden Die Mutter der Angeklagten gab an ſie ſei
zwar ungehalten über ihre Tochter geweſen und habe ſie
deswegen ausgezankt auch im Aerger geäußert ſie ihre
Tochter brauche nicht etwa nach Hauſe zu kommen denn ſie

Frau Grumbach habe ſchon mit ihren acht Kindern genug
zu thun Das ſei jedoch ſo fügte Frau Grumbach hinzu
nicht ernſtlich gemeint geweſen ſie würde ihre Tochter mit
deren Kinde doch aufgenommen haben wenn ſie bei ihr Zuflucht
geſucht hätte Die ärztlichen Gutachten abgegeben vom königl
Kreisarzt Dr Buſolt und Dr Zörner aus Bitterfeld lauteten
dahin das Kind der Grumbach habe gelebt ſei lebensſfähig auch
gut entwickelt geweſen und durch Erſtickung zu Tode gekommen
Zu den Schuldfragen betreffs Kindesmordes und betreffs
mildernder Umſtände war der Staatsanwalt der An
ſicht daß auf Grund des Geſtändniſſes der Angeklagten
in Verbindung mit dem Ergebniß der Beweisauf
nahme das Schuldig der Angeklagten auszuſprechen ſei aber
auch das Vorhandenſein mildernder Umſtände bejaht werden
könne Man habe es im vorliegenden Falle mit einer That der
Verzweiflung zu thun die Angeklagte habe in ihrem Zuſtande
rathlos und hilflos dageſtanden und nicht gewußt was ſie in
ibrer Lage thun ſolle Sie ſei auch wie man aus den Zeugen
ausſagen vernommen fleißig arbeitſam und ſparſam geweſen
ſie habe unumwunden ein Geſtändniß abgelegt und anſcheinend
auſfrichtige Reue bekundet ihr Fehltritt ſei deshalb nicht allzu
ſchwer zu beurtheilen Ebenfo plaidirte der Vertheidiger
Rechtsanwalt Sparig für Bewilligung mildernder Umſtände
Der Spruch der Geſchworenen lantete auf Bejahung beider

Schuldfragen Weinend und ſchluchzend bat die Angeklagte um
mildernde Umſtände um milde Straſe Der Siagatsanwalt be
aniragte 3 Jahre Gefängniß mit dem Bemerken daß das
niedrigſt zuläſſige Strafmaß für den vorliegenden Fall 2 Jahre
Gefängniß nicht eine ausreichende Sühne ſein würde weil die
Angeklagte die r erſt geraume Zeit nach der Geburt
ihres Kindes bewirkt habe Der Gerichtshof erkannte auf
2 Jahre 6 Monate Gefängniß und die Angeklagie er
klärte unter ſortwähremdem Weinen und Schluchzen ſich zur
Annahme der Strafe bereit

Schöffengericht zu Halle

Halle 21 Sept
Die Mourer Drunk Wieſe Harre und Freyer hier

datten ſich auf die Anklage wegen Beleidigung zu verantworien
Der Polier Pfeiffer ſollte im April d J gelegentlich der von
ihm beaufſichtiglen Arbeiten am Zoologiſchen Garten von den
Angeklagten verhöhnt und beſchimpſt worden ſein wogegen die

ngeklagten behaupteten Pfeiffer ſei von den dort beſchäftigten
etwa 100 Maurern wohl wegen ſeines Verhallens Streikenden
gegenüber wiederholt angerufen worden aber ſie die Ange
tlagten ſelen die Thäter nicht geweſen Die Gebruder Pfeiſſer
7 Zeugen bekundeten jedoch beſtimmt bemerkt zu haben daß

e Angeklagten geſchimpſt hätten Dem gegenüber beſagten
andere Zeugen Arbeilskollegen der Angeklagten letztere hätten

ſraglicher Zeit nicht geſchimpft Schuldig befunden wurden
rn und Wieſe und verurtheillt Drunk zu 60 Wieſe zu

e Geldſtrafe oder für je 5 M zu elnem Tag Geſängniß
e Verhandlung gegen Harre und Freyer wurde vertagt

To Naumburg a 23 Sept Das SchwurgerichtBtete heute den 29jährigen deiner eher di
lockſch aus öJewoliſauer Hohenmölſen wegen verſuchter Nothzucht und

au

Vornahme unzüchtiger Handlungen zu zwei Jahren l P

Gefängniß Das Verbrechen hatte der verhelrathete Angeklagte

in der Nacht vom 2 Pfingſtfelertag an einer auf der Land
ſtraße heimkehrenden Dienſtmagd verübt

Ebersdorf 23 Sept Hier hatte ein Sjähriger Knabe aus
einer Flaſche Schnaps getrunken und war dann an Alkobol
vergiftung geſtorben Die Strafkammer zu Gera verurtheilte
den Vater des Knaben wegen fahrläſſiger Tödtung zu einer
Woche Gefängniß

Provinzialnachrichten

Eisleben 23 Sept Wieſenmarkt Geſtern begann
hier der mit mehr als 700 Buden beſetzte Wieſenmarkt Er
bedentet bei ſchönem Wetker ſtets ein Volksfeſt an dem nich
nur die geſammte Bevölkerung von Eisleben ſondern die des
eſammten Mansfelder Landes und darüber hinaus zu vielen
auſenden hier zuſammenſtrömt um ſich drei bis vier Tage

hindurch den Jahrmarktsfreuden in ausgedehntem Maße hinzugeben Die Schaubuden und die Schankzelte machten geſtern

und heute bei dem herrlichen Wetter ausgezeichnete Geſchäfte

Jahnsdorf bei Stollberg 23 Sept Fenuersbrunſt
Sonnabend abend brannte das aus vier Gebänuden beſtehende
Pfarrgut vollſtändig nieder Nur mit Mühe konnte
die Kirche vor dem Feuer bewahrt werden

Stößen 23 Sept Der Sängerbund an der
mittleren Saale und Elſter hielt geſtern unter dem
Vorſitz des Kantors Wirth aus Altlöbnitz im hieſigen Schützen
hauſe ſeine Hauptverſammlung ab Jn derſelben wurde u a
beſchloſſen das nächſte Bundesſängerfeſt im Sommer 1902 im
hieſigen Schützenhauſe zu feiern

O Zahnag 23 Sept Der Bau unſerer Gasanſtalt
iſt nunmehr von der Anhalter Maſchinenfabrik in Berlin beendet
Die techniſche Leitung des Baues lag in den Händen des
Jngenieurs Spitzbarth die Jnſtallationsarbeiten beſorgte
die Firma Herzfeld aus Halle Der Ban der Gasanſtalt
und das Legen der Leitungsrohre verurſachte einen Koſten
auſwand von 110,000 M Wo früher Oellämpchen ihren matten
Lichtſchein warfen da erſtrahlt feit dem 21 September helles
Gasglühlicht Zahng ein Städtchen von etwas mehr als 3000
Einwohnern hat in der Zeit von drei Jahren eingerichtet ein
vollſtändig neues und elegantes Rathhaus eine dreiklaſſige ge
werbliche Fortbildungsſchule und eine Gasanſtalt

s St Andreasberg a 23 Sept Knappſchafts
Penſionskaſſe Am 20 d M fand hierſelbſt im Hotel

Schützenhaus eine Auſſichtsrathsſitzung der Norddeutſchen
Knappſchafts Penſionskaſſe aus Halle a S ſtatt in der die
Vorlegung des Geſchäftsberichts für das Jahr 1906 ſowie die

h des vom Vorſtande vorgelegten Etats für 1901
erſolgte

Brannſchweig 23 Sept Großfeuer Heute abend
Uhr brach in der Zuckerſiederei Großfener aus das

Trockenhaus wurde theilweiſe zerſtört der Schaden iſt bedeütend
Das Feuer dauerte bei Abgang der Meldung noch fort

P Rudolſtadt 23 Sept Bahnbau Erfurt Rudol
ſtadt Verſammlungsverbote Gegenwärtig finden
von Erfurt aus nach hieſiger Stadt die Vermeſſungsarbeiten
genaunter Strecke ſtatt Die Bahn dürfte wenn das Projekt
zur That wird untkerhalb Rudolſtadt in das Schienennetz der
Saalbahn einmünden Nachdem bereits vor einigen Tagen
der ſozialdemokratiſche Parteitag des Fürſtenthums welcher in
Gräfinan ſtattfinden ſollte ſeitens des Landrathsamtes verboten
wurde ſind nunmehr ſämmtliche angeſetzte 14 Volksverſamm
lungen obiger Partei in denen über die Verſammlungs und
Vereinsfreiheit referirt werden ſollte ſeitens des fürſtlichen
Miniſteriums verboten worden da dieſe Verſammlungen wie es
in dem betr Schriftſtück heißt eine Demonſtration gegen den
Staat bedenten

Leipzig 23 Sept Großfener wurde geſtern abend
kurz nach Uhr ans dem Dampfſägewerk und der Holzſpalterei
von Glitzner LeNeuſchönefeld Eiſenbahnſteaße Nr 70
gemeldet Es waren dort Holzvorräthe infolge Warmlaufens
der Maſchinen in Brand geralhen Das Feuer wurde durch
die ſchnell erſchienene Feuerwehr in kurzer Zeit gelöſcht

Rieſa 23 Sept Ein beklagenswerther Unfalldem drei Menſchenleben zum Opfer gefallen tig
hat ſich heute vormittag in der der hieſigen Speicherei
und Speditions Akt Geſ gehörigen Oelmühle zugetragen Jn
der Frühſtückspauſe wurden der Werkmeiſter Weinth der
Schloſſermeiſter Biebrich beide Familienväter und ein
lediger Arbeiter vermißt Als man nachſuchte fand man die
drei in einem Brunnenſchachte welcher zum Abzug der giftigen
Gaſe die durch den bei der Oelſabrikation verwendeten
Schwefelkohlenſtoff entſtehen dient erſtickt vor Alle Wieder
belebungsverſuche waren da die Verunglückten ſeit Stunden in
dem Schachte gelegen hatten ohne Exfolg Der Unfall hat ſich
allem Anſchein nach ſo zugetragen daß erſt einer in den Brunnen
geſtiegen iſt um denſelben zu reinigen und als er die Wirkung
der Giftgaſe verſpürte die beiden anderen zu Hilfe gerufen hat
welche dann ebenfalls betänbt wurden und den Erſtickungstod
fanden Beim Bergen der Leichen wäre dann beinahe noch ein
weiteres Unglück geſchehen indem der ſchon betagte Arbeiter
Matthes nachdem er bereits einen der Todten ans Tageslicht
gebracht beim zweiten Hinabſteigen trotz aller Sicherheits
maßregeln von den Gaſen faſt betäubt wurde und nur mit
äußerſter Anſtrengung wieder nach oben kam Den Todten
welchen er an einem Stricke nach ſich zog mußte er wieder
fallen laſſen

Aus Sachſen und Thüringen Ein ſchlimmes Zeichen der
Zeit lag dem Gemeinderathe in Apolda in von
54 Steuer Erlaß Geſuchen vor Die meiſten waren dazu leider
nur allzu ſehr begründet Jn Erfurt ſtieß ein iunger erſt

Jahr verheiratheter Kaufmann beim ſchnellen Paſſiren von
Treppen ſo heftig mit dem Kopfe an die niedrige Schwelle der
Decke daß er zurückfiel und nach fünf Tagen ſtarb

Vermiſchtes
Der Kaifer und die Berliner Stadtberwaltnung Eine von

neuem erbetene Audien z des Berliner Oberbürgermeiſters
Lirſchner beim Kaiſer iſt endgiltig abgelehnt worden
Das Berl Tagebl erfährt über dieſe Angelegenheit folgendes
Oberbürgermeiſter Kirſchner hatte wie er neulich in der Stadl
verordnetenſitzung mittheilte beim Kaiſer eine Andienz nach
geſucht um den Verſuch zu machen die Bedenken des Kaiſers
gegen eine zweite Durchquerung der Straße Unter den Linden
durch die Straßenbahn zu zerſtreuen Die Andienz die im
Frühjahr erbeten war wurde im Hinblick auf die Reiſe
dispoſitionen abgelehnt Nun hat der Oberbürgermeiſter ſein
Geſuch erneuert und hat eine endgiltige und unzweifelbafte Ab
ſage erfahren Es wurde ihm bedeuntet der Kaiſer habe nicht
die Abſicht irgend welche Vorſtellungen in der erwähnten Ange
legenheit entgegenzunehmen

Verhafteter Deſraudant Der Buchhalter Döring der Neuen
Sparkaſſe in Bremen welcher wie Bösmann s Bureau
meldet im Verdacht ſteht der Kaſſe ca 75,000 M veruntrenut zit
haben wurde verhaſtet Die Verüntrenungen ſozurückreichen gen ſollen lange Jahre

Typhusepidemie Jn Bochum und Umgegend herrſcht eineTyphusepidemie Sowohl im evangeliſchen wie d in dge

Krankenbanſe und in Privathäunſern liegen viele am Typöns

er e h r i vorgekommene anntmachnng des Landratheé ſoll die UnKrankheit in dem Trinkwaſſer zu ſuchen ſein de der
Im Streit erſtochen Jn zwei Vergwügnygslokalen an der

Seripheje von Vudapeſt kam es gehern zwiſchen Cipiliſten n

Militärperſonen zu Rauferelen bei denen einige Perſonen mehr
r weniger verwundet wurden ein Schloſſergeſelle wurde er

ochen
Furchtbare Brandkataſtrohhe Jn der Sägerei und Holz

lagerei der Aktiengeſellſchaft Kallundborg Holzhandel zu Kal
lundborg Seeland brach geſtern mittag eine große Feuersbrunſt
aus die vom Winde angefacht ſich über die Stadt ver
breitete und gegen 2 Uhr ſchon mehrere Hänſer der Haupt
ſtraße in Aſche gelegt hatte Die Einwohner der Stadt verließen
ihre Wohnungen und ſchafften ihre Mobilien fort Von Kopen
hagen iſt bereits eine Dampfſpritze zur Hilfeleiſtung abgegangen
Um 3 Uhr wurde die Telegraphen Telephon und Eiſenbahn
verbindung mit Kallundborg abgebrochen da auch der Bahnhof
von den Flammen ergriffen war Die Feuersbrunſt dauerte uw
6 Uhr abends in unveränderter Stärke fort Ueber 29 Ge
bäude waren um dieſe Zeit niedergebrannt und die ganze Stadt
iſt bedroht

Zum Untergang des engliſchen Torpedobootszerſtörers Cobra
Wie der Globe vernimmt iſt die Cobra nicht wie man bisher
annahm durch einen Jrrthum in der Steuerung geſunken da
durch Lothungen die Thatſache feſtgeſtellt iſt daß das Schiff auf
7 Faden Tiefe ſank und dort kein Felſen oder eine andere ge
fährliche Stelle vorhanden war Die Bergungsarbeiten werden
leicht von ſtatten gehen

Nochmals das Eifenbahnnnglück bei Palota Ueber das bereits
in Kürze von uns geſchilderte furchtbare Eiſenbahnunglück bei
Palota in der Nähe von Turn Severin Rumänien etwa
30 kw öſtlich von der öſterreichiſchungariſchen Grenze werden
dem Wiener Fremdenblatt noch folgende Einzelheiten mit
getheilt Der Eilzug der Freitagabend von Vukareſt ab
gelaſſen worden war langte gegen 2 Uhr nachts in der Station
Palota bei Turn Severin an Er ſetzte nach einigen Minuten
die Fahrt fort Unmittelbar darauf kam ein aus 16 Reſervoir
wagen von denen jeder mit 10,000 Kilogramm
Petroleum gefüllt war beſtehender Laſtzug in die Station
und trat alsbald die Weiterfahrt an Der Eilzug fuhr die
ſehr abſchüſſige Strecke mit der vorſchriftsmäßigen Geſchwindig
keit von 35 bis 40 km die Stunde hinab Der Zug beſtand aus
einem Schlafwagen und aus je zwei Waggons erſter und zweiter
Klaſſe Plötzlich bemerkte der Schlußbremſer des Eilzuges
im Dunkel der Nacht die Nothſignale eines nach
fahrenden Zuges Jn der Verwirrung und wahrſcheinlich
auch deshalb weil er die Signale nicht oder falſch verſtand zog
er die Nothleine und die Folge war daß der Vokomotivführer
den Train zum Stehen braächte Das Unglück war fertig
Zwei Sekunden darauf folgte ein fürchterlicher Zuſammen
ſtotz Der Petroleumzug war in den voranfahrenden Eil
zug hineingefahren Die Bremſen des Laſtzuges hatten
beim Abfahren der ſteilen Strecke den Dienſt verſagt und die
ſſtrchtbare Laſt rollte zügellos dahin Der Zug hatte die Strecke
die er in der Zeit von etwa 62 Minuten hätte zurücklegen
ſollen in 7 Minuten durchraſt Zum größten Unglück war
der Eilzug gerade in einer Mulde von ziemlicher Tiefe ſtehen
geblieben Durch den Anprall wurden beide Züge in völlige
Trümmerhaufen verwandelt Die Reſervoirwagen barſten
und aus vierzehn derſelben ergoß ſich die Fluth über die
Trümmer in die Mulde die im Nu ausgefüllt war Nur die
beiden letzten Reſervoirwagen und die Eilzugslokomotive
die ſich losgekoppelt hatte waren der Zerſtörung entgangen
Durch die zerſtörte Lokomotive des Laſtzuges wurde das
Petroleum in Brand geſteckt Jnfolgedeſſen fingen auch
die Waggontrümmer Feuer und was nicht zu Grunde gegangen
durch den entſetzlichen Anprall das fraß jetzt die Flamme Nür
der Lokomotivführer und der Heizer des Schnellzuges ſowie
der Schlußbremſer des Petroleumzuges vermochten ſich zu
retten Von den 38 Paſſagieren ſind 32 zu Grunde
gegangen Weithin erhellte der Feuerſchein das Land
und ſchanerlich erſcholl das Stöhnen der Sterbenden aus
dem Flammenmeer Alles brannte die Bäume an der
Böſchung das Gras die Babhnſchwellen ſelbſt die Erde
Die geretteten Bedienſteten liefen ſo ſchnell ſie vermochten nach
Turn Severin um Hilfe zu holen Es wurde auch ſofort ein
Hilfszug nach der Unglücksſtätte abgeſchick Als er ankam
war das Feuer ſchon zum größten Theile niedergebrannt und nur
ein Haufen verkohlter Holztheile und die furchtbar verſtümmelten
Leichen der Umgekommenen bezeichneten die Stelle an der ſich die
fürchterliche Tragödie abgeſpielt Nur die Flammen der zwei ganz
gebliebenen Reſervoirwagen deren Verſchlüſſe ſofort geöffnet
wurden um eine Exploſion zu verhüten leuchteten der Bemannung
des Hilfstrains zu ihrer traurigen Arbeit Die wenigen über
lebenden Paſſagiere erzählen grauenhafte Details von der Kata
ſtrophe Sie waren Augenzeugen der entſetzlichſten Scenen So
gelang es einem Paſſagier des Schlafwagens einem gewiſſen
Markowiez aus Bukareſt ſich mit ſeiner Frau zu retten Die
beiden kletterten die hohe ſteile Böſchung hinan woſelbſt ſie ſich
in Sicherheit befanden Da bemerkten ſie daß ihre Tochter
nicht bei ihnen war und zurückblickend gewahrten ſie das
Mädchen in den Trümmern mit den Flammen kämpfend An
Rettung war nicht zu denken ſie verbrannte vor den Augen
der Eltern Der Millionär Dun aus Krajowa blieb bei dem
Verſuche ſich zu retten ſtecken Er ſchrie herzzerreißend um
Hilfe er rief er wolle ſeinen Retter zum reichen Mann machen
niemand half er verſank in den Flammen Auch der Con
ducteur Schwarz war mit dem Fuße ſtecken geblieben Ein
Arbeiter wollte ihn befreien da klammerte ſich der Conducteur
an den Retter an und krallte ſeine Finger in deſſen Hals Mit
genauer Noth konnte ſich der Arbeiter retten Schwarz fand den
Tod Und noch eine Menge anderer grauenerregender Epiſoden
haben ſich da zugetragen

Unweiter Die ſpaniſche Provinz Barcelona wurde von
Sturm und Ueberſchwemmung heimgeſucht Der Fluß Llobregat
iſt über ſeine Uſer getreten Viele Häuſer und Felder wurden
unter Waſſer geſetzt Der Schaden iſt berrächtlich Ob auch
Menſchen umgekommen ſind iſt noch nicht feſtgeſtellt

Sportugnchrichten
Paris 22 Sept Bei der heutigen Rad wettfahrt um

den Großen Preis von Paris über 2000 Meter wurde
Ellegaard erſter Rütt zweiter Arend dritter

m

Letzte Telegramme
Berlin 24 Sept Frau Agnes Wallner Wittwe des

früheren Direktors des Wallnertheaters iſt geſtorben
Bremen 23 Sept Der mit 3 Mill Mark Koſten aus frei

willigen Beiträgen und Stiftungen gänzlich renovirte Dom
wurde hente feierlich geweiht

Wien 24 Sept Für den bevorſtehenden Einmarſch des aus
China zurückgekehrten 2 Bataillons des deutſchen
2 oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiments vom Südbahnhof durch
die Stadt zum Prater werden 4200 Mann der Wiener Garnjſon
Spalier bilden Auch bei der Abfahrt vom Nordbahnhof bilden
2000 Mann Spalier

Kallundborg 23 Sept Das große Feuer ſ Vermiſchtes
wurde auf ſeinen Brandherd beſchränkt der Schaden
iſt ſehr groß Verluſte an Menſchenleben ſind nicht zu beklagen

Vom Prozeſt gegen Meſtinley s Mörder
Buffalo 23 Sept Heute begann bier der Prozeß Kegen den

Mörder MeKinley s Das Gerichtsgebände iſt ſcharf bewacht
Czolgosz wurde durch einen Tunnel unler der Straße vom
Gefängniß in das Gerichteögebände gebracht Die Anwälte
wollen ſich darauf beſchränken auf Jrrſiünn zu Plaidiren

n



Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

25 September Wolkig bedeckt ſtrichwelſe Regen normale
Temperatur

26 September Wolkig kühler ſtrichwelſe Regen

Meteorolagiſche Station zu Halle

23 September 24 September
0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromteter Millimeter 751,7 751,6ne eu e e 0Wind S NO 1Maximum der Temperalur am 23 September 24 79 CMinimum in der Nacht vom 23 September zum 24 Septemder 14,19 0
Niederſchläge am 24 September 7 Uhr morgens 0,0 m

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 23 Seplember morgens

Memel 768 4175 O 2 wolkenlos Swinemünde 762 4162 OsO 4
wolkenlos Hamburg 757 16 O 5 bedeckt Borkum 755 155
OSO Z2 wollenlos Berlin 76 416 OSO 4 wolkenlos München 758

142 SO 2 heiter Wien 762 15 SSO 2 wolkenlos Trüeſt 761 419
ſtill heiter Petersburg 774 OSO 1 halbbedeckt Haparan da 767

10 W 2 bedeckt Corl 748 152 SO 3 wolkig Par s 753 14
2 halbdedeckt

2 v IHlandel Gewerbe und Verkehr
Der Reichsanzeiger meldet In der heutigen Sitzung des

Centralausschusses der Reichebank fübrte Präsident
Koch aus die Lage der Bank habe sich seit der letzten
Diskontermäesigung erheblich verändert Allerdings betrage der
Moetallvorrath noch immer 97 Millionen mehr als im Vorjahre
aber die Wechselanlage die am 15 Juni die des Vorjahres nur
um 7 Millionen überstiegen habe sei jetzt um 167 Millionen und
die Gesammtanlage um 131 Millionen höher und selbst gegen
1899 wo der Zinsfuss von 5 Prozent am 3 Oktober auf 6 Proz
habe erhöht werden müssen ergebe sich noch ein Unterschied
von 36 bezw 28 Millionen zu Ungunsten des laufenden Jahres
Die fremden Gelder seien um 129 Millionen aber auch der
Notenumlauf um 66 Millionen grösser als 1900 Wahrscheinlich
stehe zum Quartalsschluss eine bedeutende Inanspruchnahme der
Reichsbank bevor da der gewöhnliche grosse Herbstbedarf durch
das in weiten Kreisen der Privatconteure berrechende Misstrauen
wesentlich gesteigert werde Obwohl sich der Preis des Geldes
im offenen Markte im laufenden Monat nicht sehr gehoben habe
und die fremden Wechselkurse noch günstig seien entspreche
doch der Zinsfuss von 3 Prozent nicht mehr der gegenwärtigen
Lage vielmehr empfehle sich eine mässige Erhöhung um
allen Möglichkeiten gegenüber besser gerüstet zu sein Mit doer
hiernach beabsichtigten Erhöhung des Diskonts auf 4 und des
Lombardzinsfusses auf 5 Prozent erklärte sich der Oentral
ausschuss nach Kurzer Berathung einstimmig einverstanden
Sodann wurden noch einige Gattungen Schuldverschreibungen zur
Beleihung im Lombardverkehr zugelassen

Der Aufsichisrath der Leipziger Malzfabräk zu Schkeuditz
beschloss wieder 12 Proz Dividende bei 30,465 M Abschreibungen und
10,000 M Ueberweisung an die Sonderrücklage Der Aufsichtsrath
der Eisenindustris zu Aenden und Sehwerte beschloss bei einem
Vortrag von ea 135,090 A eine Dividende von 4 Proz i5 Proz i
zu vVertheilen

Der Rohüberschuss der Hibernia betrug im August 867,474 M
gegen 864,634 M im Vormonat und 1,023,923 M im August 1970
Der Betriebsüberschuss der Harpener Bergbau Geseilschaft im August
an 27 Arbeitstagen betrug 1,373,000 M gegen 1,404,909 A an

7 Arbeitstagen im Juli und 1,568,000 M an 27 Arbeitstagen im
August 1909

Essen Rubr 23 Sept
Marktlage unverändert

Rio de Jauslro 21 Sept Weohszel auf London Ig
Buounose Alres 21 Sept Goldagio 131,109

Am Kohlenmarkt eind die Preise und die

Gehlachtviehmarkt im städtischen Viekhofe zu Halle
Am 19 Sept 1901

Preise t 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual r 5
z

a v a v a v ſrauti S

82 Rinder 32davon 3 Ochsen 32 j 301 3 13 Färsen 30 325 Kühe s32 27 25 233 Zullen 321 251 318 Kälhber 45 40 35 1821 Hammel Sechale 2 I 26 21174 Schweine 66 65 62 l136 38Geschäffegang tott
Sehlaehtviehmarkt Le pzig 23 Sept Marktpreise für 50in Mark erste Notirung für ILebend weite für Sohlaahtgewient u
Auftrieb 511 Rinder und zwar 212 Ochsev 16 Kalben 172 Kühe

111 Bullen 218 Kälber 634 Stück Schafrieh 1524 Schweine und zwar
1524 deutsche aus Ungarn zusammen 2947 Thiere

Ochsen 1 h ausgemästete
12 junge ſleischige nicht ausgemästeto

mässig genährte junge gut genährte ältere
gering genährie jeden Alters
vollfleisehige ausgemästete Kalben
voll ſleisehige ausgemästete Kühe
ältere ausgemästete Kihe
müesig genührte Kühe und Kalben
xering gonährte Kühe und Kalben
vollfleischige höchsten Schlachtwerthes
mässig genährte jüngere u genührte ältere
gering genührttee
feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber
mittlere Mast und gute Saugkälber
Ceringe Saugk über
ältere gering geuährte Fresser
Mastlämmer und jüngere Masfthammel

ältere Masthammel J Jmässig genährte Lammel u Schafe Alerzael
vollfleischige der feineren

8 eischige 4
gering entwlekelte owie Sauen und Eber 58
ausländische aus J 98 1Gesehäftagang langsam Verkauf 471 Rinder und zwar 187 Ochsen

1e Kalbea 166 Kühe 104 Bullen 216 Kalher 505 Schatfe 1393 Sehwreine

KalbeT Kähbo
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n
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n Tor 23 Went ete w Work 23 Sept Telegr Rother Winterweizen7 7 a v 74 Dezember 76 Mai 79eptember 64 Dezemt 32Gikeen mber 63 Mai 64 Aehbl 2,80
Ohleego z Sept Telegr Weilzen September 68 Dez
h a e September
Hawmburg 23 Sept einen loco watt loco holstelnisch158 162 Laplata 124 126 Roggen loco matt eüä russischer rübig

eit Hamburg 96 99 do

e ruhbige uss 29 Sept Bericht v Jonas Hoftwann Dei eldem Geschäftagange konnten Weizen Roggen e
ihren letzten Prelsstand behaupten Uater steilte ich infolge guter
Nachfrage etwas höher eizenmehl ruhiger aber behauptet
Weilzenklele fest u Weizen bis 16 Roggen bis

nener Eafer bie 13 alter Uafer bie 142 M die 1000 k

loco 99 108 mecklenburgischer 132 138

z Welren am Termine gesenaritsios wovor
Tee ſo aut Terwine weiehend Okibr 121

März 125
Anftwerpen 23 Sept Weizen behauptet Roggen rubig Hafer

tbeeren t Sehluss Weizen und Gerste rubig Mehl
ruhig aber stetig Mais test Hafer etaatliche Nachfrage Stadtwehl
225 h Von schwimmendem Getreide Weizen und Gerste ruhig aber
atetig Mais fest La Plata ah höher

Petroleum
Hamburg 23 Sept Petroleum ruhig Standard hlte loco

6,85 BrAntwerpen 23 Sept Sehlussberlcht, Raffinirtes Type welesloco 27 7 r r per Sept 17,75 Br per Okt 18,00 Br per
r estmar k 23 Sepk Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,50 do in Ehins elphia 7,45 do Refined in Cases 8,59

do Credit Balances at Oil City 1,25
Oelsaaten Oele Fettwaaren

New Tork 23 Sept Ielegr Schmalz Western steam 10,55
do Rohe und Brothers 10,75

Neuss 209 Sept Bericht von Fonas Hoftmann Auk dem
Saatenm arkt hielt die sohon seit einiger Zeit herrschende Geschäfts
stillo auch in dieser Woche an Weder Rapssasten noch Lein
saaten haben nennenswerthe Preisäuderungen aufzuweisen Leinöl
ist bei schwacher Frage preishaltend Rüböl billiger Oelkuchen
unverändert Tagespreise bei Abnahme von Posten Räböl ohne Fass
bis 57 25 A die 1000 kg Rübkuchen bis 98,99 M dte 1900 Kg

Hamhburg 23 Sept Rüböl unverzoili rubig loco 57
Bremen 23 Sept Schmalz fest Wilcorx in Tabe51 Plg Armour shield in Tubse 515 Plg andere Marken in pr

Eimern 52 Pfg Speck stetig Short olear middling loco Plg
September Abladung 49 gParis 23 Sept Schlussbericht Rüböl ruhbig Sept 62,60 Okt

Wasrseratknäde bedentet über ünter Nulll

Sale ung Ungtrnt Fall Woen
e ee

Artern Brückenpegel 22 Sept 0,62 23 Sept 4 0,566 6
Woissenfeols Oberpegel a 4 2,48 4 2,44 4do Unterpegel 0,42 0,28 14Trotha 23 3 4 1,70 24 1,66 4 TAlsleben Oberpegel 22 2,39 25 2 2,34 6

do Unterpegel 4 1,63 55 31Bernburg 4 20 e aKalbe Oberpegel 1,656 41,56do Unterpego 0,70 e 2 0,64 6
Moldan Ieer Eger le

Sept a Wuehe Se pi TFalſ We
Budweis 22 0,00 5 Torgau 28 432 s
FPrag 2 0,08 2 Wittenberg 321Jungbunzlau 93,08 2 Roazlau 0,71 4Laun 0,04 1 IBarby 0,9801 2Pardubfia 0,19 6 Maodeburg 41,04 2Brandels 9,13 1 Tangermünde 1,61 JMelnik 0,35 Wittenberg 4 1,04 2oitmeriie 28 3 JODömitsz Peg 22 9,381 4Aussig 23 C 06 Pasenburg 23 5 0,44 4
Dresden 1,381 2

Aussig 23 Sept Von den oberen Plätzen werden 33 em Fall ge
meldet Heutige Fahrtiete Zoll österr Masse Fracht agch Magde
burg ohne Abmachung

Schleppverkehr auf der Saale
M getheilt vom IIalleschen Speditions Verein m b II

Angekommen in alle am 23 Sept Schleprer 840 Sr Weber und
Sehlepper 188 Sr Naumann beide mit stüeckgut von Hawhburg

62,50 Nov Febr 62,25 Jan April 62,75
Antiwerpen 23 Sept Schmals per Sept 123 50

Schlepper 34 Sr Hunger mit Holz und Harz von Hamhburg
Sehlepper 656 Sr Köhler mit Oel von Earburg

e e eeXXÜTTÜ e

Böhmische Nordbahn 723Brsl Fisenb W Linke 14/2 177 00b20Breslauer Oeiwerke zu/2 68 00b20 Galiz Karl Ludw B 5
do Strassenbahn 3 168 00b reine Sarg

ppeln Portl Cem 7 96,006 D Grundsech Obl fre Z 32r z en e oper ſo 100 o do V Zergwerks u Rütten GesBerliner Börse r prRhein Cham u Mnasw 892 Deuts Hp B Pfd VII 4 98,00b20 n er Tvom 23 September zangerhäuser Masch 2212 do u Ia conv 4 1 98,2550 Arenberg Berg wer 50 504,5061
Saxonia Cement l2 89,50b201 do X unkdb 1958 4 98,50626 Baroper Walzwerk 90 72 000Ergänzung zu den telegr zehäffer u Walcker o 44,900 do XI u XII 1920 4 99,5020 Berzelins 1 l 72 250

Aoldunen ins getr Abendbiatt HSehilesieehs zent II I 2anr R Hawh Itxpaihal Pl Bismarekhüite 12 169 5020
hwarteoptf deir o h 33 Coneorig Rergwerie 25 245 2 b

Bank Disconbo See r 10 146 500 e 830 330 n i9ö8 7 v e Bergw G 2Siemen 301 330 unK 00b2 le 75Berlin Weehsel 4 Lomv 5 Stetner Onam Diaier 25 241 00620 4o S 46 190 u 1900 9172 91 80 e en s
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5udenburg Maschin O 105 do alte u oon 91,00b G eisenkireh Gussstah 12 71,00
Petersb 8 London 3 Paris 83 e n e ne her i l e e r e er I 77 arzerbiseng tit A V z

ereinsbraue S 0 006Deutsche Tonds u Staatspa p Dre Imnotrie äo g i J er h e 177 202
ittener Guss ,006 do do VI ,00bz26 Königin Mar ä 52Barmer e 313 de Wilhelmshütte eonv 0 65,500 Ireip g B VI 1bos zu /2 87 800 leere Pugent t 5 e

Be wer Stago so u 33 Franstadi II 147,00620 do uo u x de Luise Tiefbau konv 2 52,00620

l 7 do Ao VIII do do St Pr 6 95,000Manaurger S 4 P entaone Bisonv Prior Oviig ttein ch on 33 ehurg Bargwerk 1822 425 083
Anl 31 2 98 4062 Dortm Gronnu 572 40 Serie II 39 Mrienhütte Kotzenauf 664,756de Piate Fer n z d 306 Oeiprenae Südagin 4 z n t z 53 Maud St Pr c

o unkdb bis 232,90 b Niederl Kohlen 32 251r z x 31/2 u Deutsche ERisenb St Prior r a ſ30 e km n C 16 124,90braunsehw ilr I r ä do Em unk b l 00b2 Schlesisch Zinkhütten 22 300,250Köln Mind Pr Anth 3/2 129 00626 Bresinu Warschau do Präm Pfdbr 4 1129 50b20 Stadtberger Hütte 15 147 100
Hamb 50 Thlr Loose 3 133,00Bß Hortmund Gronau E 89/2151 30b2 Nordd Gr Cred Ptab 93,00b20 Wurm Revier 812 111,30b
AMeininger 7 fl Loose 26,90b2 Marionb Allawkaw 5 1114,30620 4o IV V ukb v 1905 93 00520Gidenb 40 Thlr Lose s öniproues Südhahn 5 los dob Be iohö z m Oblig v Industr u Bergw Goes

e e 2 1 1 2Ausländisohe Fonäs Risenb Prior Obligationen n VII 1004 71 30 20 Ig Elektr Geselſsen r

r Gram tal Eis Obl c 33 a F n d ou o 7 Alittelmeerb stfr 0 XI uk 30b20 Bochumer Gusssdo innere do a a z a ver Nernogn do II III 1906 uk 3 68 5020 Dessauer Gas 110600
n au/2 85,306 Oest Frz Stantsb gar 90,60b per T itrijs 123 Partaner Wien

Anl ä S7 B C Pld 1 II rz u gdo d 1888 573 38222 43 Fräaer 4 101,400 40 Il V a VI r tbo0 5 107 750 Anlage unt d 33
Gpilen Gold An 1889 S 102 400 Oesterr Lokalbahn 4 ſo Xiit z 1001 4 98 25020 Gr Berl Plerdeb Lu I 212 9278076
Chirgaisehe St jDal do do Fordwestbahn 5 o IV wieb 1995 32 Hamb Paeketfahrt S 92 600

4e g ine ſ 102,006 Südöster Bahn mb 3 73,59 do XV ukb 1904 31/2 22 0066 Laurabütte 41 96 25 05 i e 1000, o Obligationen 5 108 40b2B Pr Cenirb Ptäbr 1900 33 29 d ahta Obligationen 42102 008
33 4142 8425660 Ung Nordostb Gold 0 42 51 260i Silb A 4 V do o 1 31/2 40h2 erschl Fisen IndEsyptische priv Anl an h J 102 250 er Np B 49 Jan F ſtr 80 106 Tiele Winkler 77

nwibarg 15 re e 7 7 ſoll Woroneschovl 4 do do 495 Apr O 79 75be6Zoologischer Garten 100,500
ren S K Charke As, Obl 801 4 o 40 3 i Jan J ze Kirgk Cier 4 e 3 4 97,75b2B do do 3 Apr ö z x Bank Aktien

n 73 uſudo IMonopol Am 242 70 M ää Woron W Wage c z 99 2560 Bank d Berl Kassenv 82 143757e drnettee Meen 4 42 ab 1909 4 90 h Berg Mark B i Fipt 892 1 a a
8 41 2 m N 3 9Iienon Sie apl r886 70 760 l öäeä 5 97,60b20 do XX u XXI uk 1910 4 99,75626 Börsen Handelsverein r S

Mallina 10 ire Tee 135012 Orel Griaei 1889 4 88 750 ſgo Kleinb Ob b 1904 93/2 92 060 e Rrenit Ges S 50
Mezibauer An à 100 27 u en er enth 1807 32 990 Danteier Pathen 7do à 20 5 97,90b2Rjäsan Uralsk gar ukd n t r Penische h 7 LNorweg Staats Anl 665 5 b 909 l unet0 4 1o2,600 Eſtekt B Habmy 101 100Degtert 1860er Loosge 4 139,50b Rjaschk Alorezansk 5 97,7066 Rh W Bder I III do e z Be 3 ön/2 107 500

z n 77 306,01Rybinsk Bologoye 4 97 60b ukb P 1905 4 98 90 b S pot Ferl 00ba3Rumän Anleihe 1891 477,30b26 Jüd derr S I a IV v 1804 91 o resdener Bank erein 102 00bx
do do mittlere 4 77,7 Transkaukasische 3 a VI ukäb 1908 31/2 91 500 Essener Lredit re tG Warsehan Wiener iver 4 v unkab 1908 4 95000 e tnaer Privathank 3072R W 102,80ec I Ser 4 98,500 VII ukap 1510 4 90,000 hur rah 12 30704c e n 27 27 Miaaicawsekas Oblig 4 25620 Sei 94,505 hre z ereib on 112 786do Nicolai Oblig re 1906 4 097,60b 31/2 94,500 Letpager Pank er Z 31000u i 7 anitoba rz 33 62 o 3 101,600 r33 n u 27 Nortrn Pae I io2i e 153 r m I I B Zu re 72 Jw e 0 t 00b ommersche res Fran h 22 A SHen jgen 72 600 z oerhe o go0e 8 r er l

Sehwed St Anl 1886 Louis u 8 Fr re 1931 6 S Prenaische 4 102 70620 Pr Hyp B Gpietb à 610006
e e S 1103 3062 Preuss Pfandbr Bic 7 113 00b20rig 42 rn htavr igs T ZT Central Paciße 5 EWehllesisehe 4 1103,100 ine u

Türkische Anleihe D MAnalol T 2040 M 5 99,7020 ilhelma Mgä Allg U 1623 1035do Admivist 56 28 90 II 2640 M s endo 400 Eres Loove 88,90b2 Macedonische 0 3 566 ,1062 Lelpziger Börse 23 September
c u A u 102,75b26 Portug Eisenb O 1886 3 TZet M Ztdo Siaats R 97 S e 2 r n h 33733 ans Gev t 101 do

0äustrio Alten Eisenbahn Stamm Aktien 3 do 500 88 860 4 do Em i 100 360
S Tacnen Maſſen 7i72 I18 1006 a Thlr 31/2Stadtobl 1884konv 99,100A G t Anilinvwh r 15 219,50b20 Buschtiehrader B 13 l e /0 Stagtennl 1855 100 94,60B 31/2 do 1876konv 99,100

Admiralsgarten Bad Halberst Blankenb e n T n 22 373 a Landovhlig 2000 98,50Ipgadur T Steingut l 148 506 Fura Simpl kv Wesihb 4 90 400 Laudrenteubr 98 3/2 do do 600968 500
Bra sei ger 5 ute 10 144000 ir r le Bss 720 Ausland Eisenb Stamm u Die Am 377 n W r Wohte egrogohgeg
Berliner Bockbrauerei 0 154 50 26 Stamm Prior Aktien 71 e ar z Ieipr re 70o B Könient l 5 6460 z Böhm Nordbahn 129,006 do elektr Strassb 00b26non auf 5 od Auseig Teplite 114 Buschtiehrad Iit A 73ao Gr elektr Strassb 188 00613 do do B 252 0020

Galiz K Ludw B
7 UWraz Kbklach
23 Alnrienburg MAllawka

do Bierbr Reuädn
q1 v Rieveck Co 205,000

123 507 5 /3 pr Kammgarnsp 140 00b20
75000 2 o Malzt Sehlceud 105 000

o do Et PrHirschberger Maseh Hypoth Pfand u Rentenbrief

Cement Bau Ges Berl r Z 190 o Er R 4 696,100 0 Volk eiCharlottb Wasserwerk S 281 ob e e re Hiv Züsenb St P Akt 9031 e d 915,006
Chem Fabr 8chering 3 u esterr Nordwestb Dux Podenb r 5 8 Porll Cement Halle
Chomn Masch Zimm 2,6 c do B Elvethalb 6 5 atarieub uüurgnl 2ZSächs a v6,750er Gas wer 206,90B e Lomhbb z 20 2562 z Sachs F rim Ito doeutsch Am Werkz h ngar Galiz gar 7 i 641 Sächs Webstuhls u 33 2 Div Bank u Kredit AktDteeh Gasgiühi Ges I r Domror 5 11 5 zug Krea pr ſies dog 15 Favr Sehönverr 124 506Dische Jutespinnerei 1 Kurer Kiew S g Dre Bunte Reg Thür Gasges Sp 226,906Elberkfeld Farbenfahbr 41 281,50B Warschau Terespol 5 156 40b4 7 öcin u a u 15 do Stamm PrErämannsdort Spinn Wachiu vier e e Fivaib I21 750 10 Für Br V stFreund Masch Konv 1 b ennau n J kre Z Ieipriger Bank 2,500 19 do St Prior

e n e P See J e e rer r Her vagener Gussstahl Z t 7 un 0 o igHansa Dampfschiſff 3 120,00 be üttich imbur 2 227 Bank z 11 Zuekerfabr Glauzig 121,256Harburg Wien Gummi 7 e e 2 RA 112000 10 Fygekerraft Halle 170 006
2 7 n eHarehhh ar 100 e a0 nene Div Indastrie Papiere Ausl Bisenb Pr Obl

Weizenmehl No 090 ohne Si h e al S e e An 100 u Meleenk len

Keyling Th Eiseng 118,000 Anh Dev XKöoln d üsener conv S 63,00 b r e ne 91,60
Kurtfürstend Ges i Liq r Z611000 v U i i v 31/2 90,006
La Veloce Ital D o XVI u XVII 4 896,2562Ludw IAwe Co 23 244 560 VII un 551 99 000Mälzerei Wrede S 80,00 Xix 32 69 60Magdeburger Baubank 5 63 256 XX unk 10 32 90,250
Magdeb Strassenbahn O I126 D K B IV ra 110 32 96 506
Maschin, Breuer lo 96,50620 do do V rr jöol s 92 500
Nenroder Kunstanstalt 90,00 do VI unkb 19001 99,200
Nienburg F V A abg 4 65 do VII upkb b 19031 99 402
Nordd Eiawerke 2 do VII S p I v 92 20bOmnibus Gerellschaſt 13 146 76 G IX u Ia bis dux l 4 100 000

4 Chemn Werkz Zim 95,000 31/2 Aussig Teplitzer 91,75be018 Grönw Fapierfabr l 4 Böhm Noräbabn
49 do Sechldvsehr 98 008 5 do do Gold 100 606

2 Dörstew Rattm St A 89,00b 4 Burehtieur 1886 sitr 96 750
5 do do 55 V a 99,00 do äd 96 7507 D W M Sonderm s Io Em 1866/71/72102,753

Stier Vorz A 61,000 4 do olä14 Gerser Jutesp u W 3 Dux Bodenbach 77,6007 Germania Sehwalbe b do Emw 1871 105,000Gersd Stich V St A 570,000 do J i674 106 100
do do Pr A I 10500 4/2 Graz Köflacher 63,76090 do do do II 990 006 b o Em v 1871 u 72 103,006

O HEHallerche Str B 65,00 Kaschau Oderbemg 95,090
5 Ketie FElbech O Akt Prag Dux Gold9/2 Körbisd Zuckerfth 1I116,006 Se Gola

Leips Bau k 103 000 Prag Turnan
Wiit Unterbaltungsblatt
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